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Empörung über Abschiebungen im Dreisamtal 

Örtliche Organisationen rufen auf zur Solidaritätsaktion Bleiberecht  

am 21. November in Kirchzarten 

Kirchzarten, 10.11.2026. Am Samstag, 21. November, findet von 11 bis 

12:30 Uhr am Marktplatz in Kirchzarten eine Solidaritätsaktion zum Thema 

Bleiberecht statt. Veranstaltet wird die Aktion vom Verein Dreisamtal 

Gemeinsam e.V., vom Helferkreis für Geflüchtete, vom Caritas 

Seniorenzentrum in Kirchzarten und von der Bürgergemeinschaft Oberried 

e.V. (BGO). Die Organisationen wollen damit öffentlich Verbundenheit mit 

den beiden kürzlich abgeschobenen Mitarbeitern von Pflegeeinrichtungen im 

Dreisamtal bekunden.  

Am 23. Oktober wurde Ibrahim Kilinc aus der Türkei, Mitarbeiter im Caritas-

Seniorenzentrum Kirchzarten, und sein elfjähriger Sohn Hasan abgeschoben. 

Nur einige Tage später wurde der Nigerianer Okorie in sein Heimatland 

überführt. Er arbeitete ebenfalls im Seniorenzentrum Kirchzarten sowie im 

Ursulinenhof in Oberried. Beide Männer waren in Vollzeit beschäftigt, 

bezahlten Steuern und waren gesellschaftlich integriert. Für viele Menschen in 

der Region ist nicht nachvollziehbar, dass Beschäftigte abgeschoben werden, 

obwohl sie in Bereichen arbeiten, in denen großer Fachkräftemangel herrscht.  

Solidarität für abgeschobene Menschen 

Damit es nicht bei stiller Empörung bleibt, haben sich mehrere örtliche 

Organisationen zusammengeschlossen, um sich für mehr Mitmenschlichkeit 

gegenüber Geflüchteten einzusetzen. Bei der „Solidaritätsaktion Bleiberecht“, 

am Samstag, 21. November, von 11:00 bis 12:30 Uhr auf dem Marktplatz in 

Kirchzarten, finden Interessierte Gelegenheit, sich zu informieren, zu 

diskutieren und sich zu solidarisieren. Beim „Speakers Corner“ haben 

Betroffene - unter anderem Akteure der Caritas und der BGO - Gelegenheit, ihre 

Standpunkte zu äußern. Mit dabei sind außerdem die Schulklasse und 

Fußballmannschaft des Sportvereins Kirchzarten, in denen Hasan Kilinc 

integriert war. Für sie und andere Kinder werden Torwandschießen und eine 

Hüpfburg angeboten.  

Unterschriftenaktion für ein faires Bleiberecht 

Erwachsene Mitbürger können ebenfalls aktiv werden: Zum einen durch 

Spenden zugunsten der Abgeschobenen, zum anderen durch ihre 

Unterschriften, die einem „Offenen Brief“ der Veranstalter an die 

Bundestagsabgeordneten der Region beigelegt werden. In dem Brief werden 

die Abgeordneten zu einer Podiumsdiskussion im neuen Jahr eingeladen, um 

zum geltenden Recht bei Abschiebungen Stellung zu nehmen. Zugleich wird 

die Bundesregierung aufgefordert, das Bleiberecht gesetzlich zu ändern, damit 

Menschen, die hier arbeiten und verwurzelt sind, bleiben können. Jede 

Unterschrift zählt – alle sind herzlich eingeladen, am 21. November ein 

Zeichen zu setzen. 

 



Pressemitteilung 

 

Veranstalter der Solidaritätsaktion Bleiberecht sind der Verein Dreisamtal 

Gemeinsam e.V., der Helferkreis für Geflüchtete Kirchzarten, das Caritas 

Seniorenzentrum Kirchzarten und die Bürgergemeinschaft Oberried e.V.. 

 

Zum Verein Dreisamtal Gemeinsam e.V. 

Dreisamtal Gemeinsam ist ein überparteiliches Bündnis, das sich zur 

lebendigen Demokratie – dem Fundament für ein lebenswertes Miteinander 

im Dreisamtal – bekennt. Der im Jahr 2024 gegründete Verein richtet sich 

aktiv gegen die Verbreitung antidemokratischer Weltbilder. Er will im 

Dreisamtal sichtbare Zeichen setzen: gegen Fremden- und 

Wissenschaftsfeindlichkeit, gegen Gewalt, Diskriminierung und 

Rechtsextremismus, sowie jede andere Form des Extremismus.  

 

Dreisamtal Gemeinsam – Verein für demokratisches Miteinander e. V. 

Feldberstr. 22 

79199 Kirchzarten 
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